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HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

47
Jahre

65760 Eschborn, Schwalbacher Str. 5, Tel.  0 61 96 - 94 27 77
61449 Steinbach, Im Wingertsgrund 17, Tel. 0 6171 -   8 50 64

Bekanntmachung Nr. 005 / 2011        Steinbach (Ts.), den 7.2.2011

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, zur

1. Bürgerversammlung 2011 
lade ich Sie recht herzlich für

Dienstag, 
den 1. März 2011, 20.00 Uhr

in den großen Saal des Bürgerhauses, Untergasse 36, ein.

Es sollen folgende Themen behandelt werden:

1. Begrüßung durch den Stadtverordnetenvorsteher 
Dr. Franz Weyres 

2. Lebensmittelmarkt im Baugebiet „Taubenzehnter”
Bericht des Magistrates zu den Vermarktungsmöglichkeiten

3. Verschiedenes und Aussprache

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Franz Weyres, Stadtverordnetenvorsteher

P.S.: In Abweichung der üblichen Regel können auch Stadtverord-
nete zu Wort kommen.

Am 1. März 2011, um 20.00 Uhr, im Hotel „Zum Brunnen“
Bahnstraße 7 · 61449 Steinbach (Taunus)
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Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Gewerbeverein Steinbach (Taunus)

Walter Schütz        Jürgen Schepp
(1. Vorsitzender)     (2. Vorsitzender)

GEWERBEVEREIN

STEINBACH (TS.)

STAMMTISCH

Frauenstammtisch
am 1. März 2011

Frauenstammtisch 
Steinbach

Der nächste Frauenstammtisch
findet am 1. März 2011, um
19.00 Uhr, im Gasthaus „Zum
Schwanen“ Eschborner Str. 2,
statt.                  Helga Kaddatz

JHV der Feuerwehr
am 2. März 2011

Freiwillige Feuerwehr
Steinbach

Alle Mitglieder sind herzlichst
am 02.März zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung ein-
geladen. Beginn: 20.00 Uhr in
den Clubräumen des Bürger-
hauses. Die Tagesordnung ist
den schriftlichen Einladungen
zu entnehmen.     Der Vorstand

Anmeldung der Schulneulinge 2012

Geschwister-Scholl-Schule Steinbach

Für alle Kinder, die bis zum 01. Juli das sechste Lebensjahr vollen-
den, beginnt die Schulpflicht am 1. August. Diese sind in den
Monaten März/April des Jahres, das dem Beginn der Schulpflicht
vorausgeht, zum Schulbesuch anzumelden, dabei sind die deut-
schen Sprachkenntnisse festzustellen. Kinder, die nach dem 01. Juli
das sechste Lebensjahr vollenden, können auf Antrag der Eltern in
die Schule aufgenommen werden. Die Entscheidung trifft die
Schulleiterin oder der SchuIleiter unter Berücksichtigung des schul-
ärztlichen Gutachtens. 
Die Schulpflicht beginnt mit der Einschulung. Bei Kindern, die nach

dem 31. Dezember das sechste Lebensjahr vollenden, kann die
Aufnahme vom Ergebnis einer zusätzlichen Überprüfung der gei-
stigen und seelischen Entwicklung durch den schulpsychologischen
Dienst abhängig gemacht werden.
Hessisches Schulgesetz i. d. F. vom 21. März 2002 § 58 (1)
Sollten Sie Ihr Kind vorzeitig einschulen wollen, setzen Sie sich bitte
mit uns in Verbindung.
Die Anmeldungen finden in der Schule nach vorheriger
Terminvereinbarung vom 28.03.2011 bis 01.04.2011 statt.
Die Termine werden den Eltern schriftlich mitgeteilt. Eltern, die bis
zum 14. März 2011 keinen Termin erhalten haben, setzen sich bitte
telefonisch in der Zeit von 9 bis 13 Uhr mit dem Schulsekretariat in
Verbindung.                                                     S. Schulze, Rektorin
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Unsere Öffnungszeiten

Mo - Fr 8:00 - 20:00
Sa 9:00 - 18:00
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Gesunde Kopfhaut - schönes Haar

10% Rabatt
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
l Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

FSV-Hallenturniere in der Altkönighalle 2011

FSV Germania 08 Steinbach - Hallenturniere 2011

27.02.2011 Krone-Cup
06.03.2011  G-Jugend

12.03.2011  F-Jugend
19.03.2011  Kindergarten-Cup

Wer aufhört zu werben, 
um Geld zu sparen,
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seine Uhr anhalten, 
um Zeit zu gewinnen.

Mädchen U16 KRONE-CUP-TURNIER
am Sonntag, 27. Februar 2011 ab 13 Uhr
Auch in diesem Jahr startet der FSV Steinbach wieder das KRONE-
CUP-TURNIER in der Altkönighalle von Steinbach. Diesmal sind die
Juniorinnen ab 16 Jahre am Start. Der FSV Steinbach startet als Spiel-
gemeinschaft mit dem FV Oberursel. Folgende Spielpaarungen gibt es
in der Vorrunde.
13.17 Uhr SG Obererlenbach - FSV Steinbach
14.25 Uhr VfB Iggelheim - FSV Steinbach
15.33 Uhr FSV Steinbach - FC Gambach
16.37 Uhr Halbfinale
17.11 Uhr Platz 7+8 
17.28 Uhr Platz 5+6
17.45 Uhr Platz 3+4
18.02 Uhr Endspiel  
Aber auch neben dem Spielfeld ist einiges vorbereitet. Die helfenden
Eltern haben alle Hände voll zu tun, die gespendeten Salate und Kuchen,
Pommes Frites und Gegrilltes über die Theke zu reichen. Und auch für
die vom Sponsor des Turniers, der KRONE GMBH gespendeten Lachs-
und Bismarckheringsbrötchen gibt es wieder begeisterte Abnehmer.

Wer geht mit zum Faschings-Umzug,
am 08. März 2011,  nach Oberhöchstadt?
Fans, Freunde, Gönner, Mitglieder, Vorstand und Spieler vom FSV
Steinbach treffen sich am Faschingsdienstag ab 13.00 Uhr am Vereins-
heim des FSV an der Waldstraße (Brötchen schmieren - Getränke vor-
bereiten usw.). Es geht dann gemeinsam Richtung Oberhöchstadt zum
dortigen Faschings-Umzug. Nach dem Umzug trifft man sich im FSV-
Vereinsheim, wie immer, zu Kaffee, Kreppel und vielen anderen Köst-
lichkeiten und feiert den „Rest-Fasching”

F 2 Junioren erreichen den 3. Platz in Neu-Anspach

Am Samstag, den 05.02.2011, waren war wir zum Hallenturnier der
F2-Junioren in der Kreissporthalle in Neu-Anspach eingeladen. Wir
starteten in Gruppe 1. Erste Gegner war die JFC Neu-Anspach 2, unse-
re Mannschaft erspielte hier ein 3:0.  Auch das zweite Spiel gegen den
FC Marxheim wurde mit einer guten Mannschaftsleistung mit einem
5:0 belohnt. Im letzten Spiel der Gruppenphase trafen wir auf den
schwierigsten Gegner, die Spvgg. Oberrad. Ein Unentschieden hätte
gereicht, um in das Endspiel zu kommen. Es sollte jedoch nicht sein,
ein kleiner Fehler in der Abwehr wurde umgehend bestraft und es
hieß 1:0 für Oberrad. Nun ging es um Platz 3. Der Gegner war die SG
Sossenheim. Die Mannschaft spielte und gab alles, es wollte allerdings
kein Tor fallen. Alle waren schon auf ein Siebenmeterschiessen ein-
gestellt, die letzten Sekunden liefen, es wurde sehr eng. Kein Krimi
kann besser sein. Der Ball konnte in der eigenen Hälfte erobert wer-
den und es wurde ein Konter „gefahren“ und Toooooooooor für
unsere F2. Zwanzig Sekunden vor Schluss wurde das Engagement
belohnt. Ein Lob an die Mannschaft, alle haben gekämpft und zu die-
sem 3. Platz beigetragen.                                         Das Trainerteam

E1-Junioren: Wir rasten nicht!

E1-Junioren: Wir rasten nicht: Turnier und Hallenrunde
Die Einladung des JFC Wehrheim zu einem Hallenturnier in Wehr-
heim konnten wir nicht ausschlagen. Also fuhren wir am 05.02.2011
zu der uns durch das Turnier der TSG Pfaffenwiesbach bekannten
Halle. Es wartete auf uns eine Vorrunde mit zum Teil sehr an-
spruchsvollen Gegnern. Nach dem Minimalprinzip gewann unsere
Mannschaft jeweils mit 1:0 die beiden Spiele gegen die TSG
Pfaffenwiesbach und die SG Oberliederbach. Die weiteren Vorrun-
denspiele gingen deutlicher an unsere Mannschaft (2:0 gegen den
TV Burgholzhausen, 4:0 gegen den FV Winkel). Mit 12 Punkten und
einem 8:0 Torverhältnis waren wir damit Erster unserer Gruppe und
spielten im Halbfinale gegen die SG Sossenheim. Auch dieses Spiel
konnten wir deutlich mit 4:0 gewinnen. Im Finale dann trafen wir
auf die JFC Wehrheim, gegen die wir im letzten Turnier knapp ge-
wonnen hatten. Dieses Mal mussten wir uns u.a. durch eine
unglückliche Schiedsrichterentscheidung mit 2:0 geschlagen geben.
Insgesamt sind wir über diesen hervorragenden 2. Platz sehr stolz.
Unsere beiden Hallenmannschaften konnten außerdem die Zwi-
schenrunde mit großem Erfolg am 12./13.02.2011 abschließen.
Unsere „Hallen-E2“ belegte nach 8 Spielen mit 30:0 Toren und 22
Punkten mit großem Vorsprung den ersten Platz in ihrer Gruppe.
Leider sehen die Regeln nicht vor, dass sie sich mit dieser tollen
Leistung mit den besten E-Jugendmannschaften des Kreises in der
Hallenendrunde messen können. Dies hat allerdings unsere
„Hallen-E1“ mit einer hervorragenden Leistung geschafft. Trotz
dreier Topmannschaften aus der Kreisliga konnten sie sich in 10 Be-
gegnungen mit 24 Punkten und einem Torverhältnis von 25:12 den
zweiten Platz - punktgleich mit der erstplatzierten Mannschaft - in
ihrer Gruppe erspielen. Wer bei uns mit trainieren möchte, kann
sich gerne bei uns (Klaus Weinberg – Tel. 06171/919141, Martin
Hald – Tel. 06171/886788 und Frank Heun – Tel. 06171/983015) mel-
den.                                                        Das Trainerteam der E 1

Fußballturnier an der 45. Ballsportnacht am 4. März 2011 

Stadt Steinbach

Im Rahmen der 45. Ballsportnacht findet am 4.3.2011 um 18 Uhr in der
Steinbacher Altkönighalle zum 3. Mal ein Hallenfußballturnier statt. 
Organisator und Veranstalter ist das Jugendhaus Steinbach (Ts.) in
Kooperation mit dem Förderverein für Kinder und Jugend Steinbach und
dem Atrium Schwalbach. Vorgesehen ist ein Turnierplan mit 8-12 Mann-
schaften je nach Anzahl der angemeldeten Mannschaften. Der Turnier-
plan wird zeitnah zum Spielbetrieb festgelegt und bekannt gegeben.
Gespielt wird nach den offiziellen DFB-Regeln für Hallenfußball. Eine
Mannschaft besteht aus max. 8 Spielern von denen 5 während des Spiels
auf dem Feld sein dürfen. Das Durchschnittsalter der Mannschaft soll 23
Jahre nicht überschreiten. Jede Mannschaft sollte einen Betreuer sowie
einen kompetenten Schiedsrichter und 16,00 Euro Startgeld mitbringen.
Die Anmeldung ist bis eine Woche vor Turnierbeginn möglich. Die Sieger-
mannschaft gewinnt Eintrittskarten für ein Heimspiel der Frankfurter
Eintracht am 05.03.2011 um 15.30 Uhr. Selbstverständlich gibt es für die
Plätze 2-4 und die fairste Mannschaft auch tolle Preise! Auch für kleine
Snacks und Getränke zu günstigen Preisen wird gesorgt sein. Anmeldung
und Infos gibt es im JuZ Steinbach (Ts.) , Eschborner Str. 17, dienstags 15-
19 Uhr, mittwochs und donnerstags 16.-20 Uhr und freitags 16.-22 Uhr
oder unter Tel. 06171 / 97 88 50. Also fleißig trainieren und rechtzeitig
anmelden.                                                                           Das JuZ-Team

Der Ausländerbeirat erinnert an folgende Termine/Aktivitäten:

Ausländerbeirat Steinbach

Der Ausländerbeirat erinnert nochmals an folgende Termine/
Aktivitäten:
• Einladung zur 3. öffentlichen Sitzung des Ausländerbeirats am
01.03.2011 mit dem Thema „Das Wahlsystem bei der Kommunal-
wahl“ um 19.00 Uhr im Sitzungszimmer des Rathauses
• Unsere erste Sprechstunde für ausländische Mitbürger startet am
26.02.2011 im Bürgerbüro in der Zeit von 9.00-12.00 Uhr und wird
jeden letzten Samstag im Monat angeboten.
• Und erinnern möchten wir sie an den türkischen Folklorekurs
sonntags im TuS ab 15.00 Uhr. Interessierte sind jederzeit willkom-
men.                             Ihr Ausländerbeirat der Stadt Steinbach

Traditionelles Heringsessen des CDU Stadtverbandes am 9. März 

CDU Stadtverband Steinbach

Wettbewerbsfähigkeit von Kommunen aus Sicht eines Unternehmers
Der Stadtverband der CDU Steinbach lädt zu seinem traditionellen
Heringessen am Aschermittwoch, den 9. März 2011 um 20:00 Uhr in
das Gasthaus „Zum Schwanen“ ein. In diesem Jahr spricht  Jürgen 
E. Hagenlocher, Geschäftsführer der Videor E.Hartig GmbH, über
Standortfaktoren für international tätige Unternehmen und die
Möglichkeiten sich als Gemeinde und Region beim Kampf um Gewer-
beansiedelung, Arbeitsplätze und Standortvorteile zu positionieren.

„die brücke” Steinbach

Brauchen Sie Hilfe? Können Sie helfen?
Der gemeinnützige Verein „die brücke“ wurde im Jahr 1994 von
engagierten Steinbachern gegründet, die sich fragten, wie man
trotz körperlicher Einschränkungen, wie sie das Alter mit sich
bringt, oder bei Erkrankungen, die auch bei jungen Menschen
plötzlich auftreten können, selbstbestimmt in den eigenen vier
Wänden leben kann. Wie komme ich dann an Lebensmittel oder
zum Arzt und zu Behörden? Wo finde ich Entlastung bei der Pflege
meines Angehörigen? Wo kann ich Menschen treffen, mit denen
ich mich austauschen kann? Es entstand die Idee, einen Verein zu
gründen, der wechselseitige unentgeltliche Hilfen organisiert und
Gelegenheiten zu Begegnungen schafft. Als Ausgleich für seine
Hilfsleistung erhält der Helfer „Punkte“, die er bei eigenem Bedarf
– wann auch immer dieser eintritt - gegen die Hilfeleistung eines
Vereinsmitglieds eintauschen kann. Aber auch derjenige, der nicht
in der Lage war, für sich Punkte anzusparen, kann, wenn er Hilfe
braucht, die Leistungen des Vereins in Anspruch nehmen, dann
allerdings gegen eine geringfügige Entschädigung. Von dieser Idee
ließen sich zahlreiche Steinbacher begeistern, so dass der Verein
inzwischen einen festen Platz in der Steinbacher Gesellschaft
erlangt hat. Wer den Verein näher kennenlernen möchte, hat dazu
immer dienstags von 10.30 und 12.00 Uhr und mittwochs zwischen
11.00 und 12.30 Uhr im brücke-Büro (Hessenring 24 links Souter-
rain) oder bei unserem geselligen Mittwochfrühstück ab 9.00 Uhr
im Treff für Alt und Jung Kronberger Straße 2 Gelegenheit. 
Gäste sind wie immer auch bei unserem nächsten Kaffeenachmit-
tag am Sonntag, dem 6. März ab 15 Uhr im Treff für Alt und Jung
Kronberger Straße 2 willkommen. Dort besteht die Gelegenheit, in
netter Gesellschaft Kaffee, Tee und von Mitgliedern selbstgebacke-
nen Kuchen zu verzehren. Im Frühjahr bietet die brücke auch wie-
der Computer- und Internetkurse an. Es beginnt am 8. April mit
einem Kurs für Menschen, die über gar keine oder nur geringe
Computerkenntnisse verfügen, am 12. April kann man etwas über
Ein- und Verkaufen im Internet erfahren und am 18. April kann
man spezielle Suchmaschinen kennenlernen.             Der Vorstand

Frühjahrs-Flohmarkt der Elterninitiative Krabbelstube Stein-
bach e.V. "Die Waldwichtel".
Der nunmehr bereits 26. Waldwichtel-Flohmarkt der Elterninitiative
Krabbelstube Steinbach e.V. "Die Waldwichtel" findet in diesem Jahr
am Sonntag, den 20. März 2011, von 10 bis 12 Uhr im Großen Saal im
Bürgerhaus, Untergasse 36 in Steinbach i.Ts. statt.  Einlass für Schwan-
gere ist bereits ab 9:30 Uhr. Zahlreiche Anbieter offerieren auf dem sor-
tierten Basar wie gewohnt Kinderkleidung (bis Größe 128), Schuhe,
Spielsachen, Kinderwagen und alles andere rund ums Kleinkind.
Weitergehende Infos gibt es über basar@diewaldwichtel.de

Frühjahrsflohmarkt der Waldwichtel

Krabbelstube „Die Waldwichtel”

Offener Beratungstreff mit Kindern in Steinbach

Katholische Familienbildung Taunus

Fühlen Sie sich manchmal alleine mit der Erziehung Ihres Kindes,
mit den Problemen, die im Alltag auf Sie warten? Wünschen Sie
sich Gespräche mit Eltern in ähnlichen Lebenssituationen? Dann
würden wir uns sehr freuen, Sie in unserem offenem Beratungstreff
in Steinbach zu einem kleinen kostenfreien Frühstück begrüßen zu
dürfen. Sie haben die Gelegenheit sich auszutauschen, Spaß zu
haben und gemeinsame Unternehmungen zu planen. Außerdem
erhalten Sie von uns bei Bedarf Informationen zum Alltag mit
Kindern und Hilfen bei der Beantragung finanzieller Mittel. Der
Treff startet am 10. März 2011 und findet fortlaufend immer don-
nerstags von 09.30 Uhr – 11.30 Uhr im Gemeindezentrum St. Boni-
fatius, Untergasse 27 (Eingang gegenüber dem Bürgerhaus) statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Haben Sie Fragen? Dann
wenden Sie sich an die Caritas Beratung, Frau Nossol, Tel. 06172
59760-222 oder an die Kursleiterin der Katholischen Familienbil-
dung Taunus, Frau Botta, Tel. 06171-8400.  Claudia Kück-Jorkowski



Als Auftakt zum 19. Kappen-
abend der „Staabacher Pitsche-
treter“, legten die Rambos mit
ihrem Tanz zu „Cotton Eye Joe“
eine heiße Sohle aufs Parkett.
Für viel Aufregung sorgte
Hartmut Krämer alias Eia, von
den Frankfurter Elfer, da er als
„Penner“ die Veranstaltung
störte. Sein Vortrag erwies sich
als voller Erfolg. 
Die BCV-Garde lieferte wieder
in gewohnter Klasse ihre Polka
ab. Dann kam Joe Kaiser in die
Bütt und berichtete mit sehr
anschaulichen Beispielen, was
man so als AZUBI bei der Stadt
Steinbach erlebt. 
Das Herz der Pitschis, die
Knutschbär-Damen verzauber-
ten mit Barock-Kostümen zu der
Musik von Falko das Publikum.
Zum ersten Mal gab es aus
Pitschi-Reihen eine Garde-Gruppe, die auf Anhieb mit einer sehr
guten Leistung glänzten und dies auch mit viel Applaus bekundet
bekamen. 
Viele Lacher konnten die zwei „Blöden“, Andrea Bartoschek und
Petra Kaiser mit ihrer mit viel schrägem Gesang unterlegten
Büttenrede für sich sichern. Ein echter Augenschmaus war die TG08
mit ihrer Interpretation des Musicals „König der Löwen“. 
Unsere Ehrenpräsidentin Kathi Dausner erstrahlte in vollem Glanz
mit ihrem Vortrag als Silberbraut. Sehr überzeugend und mit sehr
viel Temperament bot der BCV seinen Show-Tanz á la Michael
Jackson dar. Unser Protokoller Thorsten Schweinhardt, wie immer
scharfzüngig und treffsicher, ließ uns das Jahr politisch und gesell-
schaftlich Revue passieren. 
Vom Baby bis zur Teenager-Spätlese brillierten die Knallbonbons.
So richtig heiß im Saal wurde es, als Dressman Axel Heilmann sich
vom Model in einen doch sehr warmen Bruder in Lack und Leder
verwandelte. Danach ging es Schlag auf Schlag. Mit frenetischem
Applaus und einem Blitzlichtgewitter der Kameras wurden die
Dark-Angels für ihren Showtanz „Grease“
gefeiert. Unser Männerballett, die Dreamboys, machten ihrem Na-
men alle Ehre und tanzten die „Rocky Horror Picture Show“ in
Korsetts und Strapsen. Zum Finale spielten die Kinziggeister auf
und das Publikum war außer Rand und Band. 
Es war ein komplett gelungener Abend. Dafür möchte ich mich bei
allen Beteiligten nochmals ganz herzlich bedanken. Ihr wart ein-
fach Klasse!!    Eure Anja (Anja Müller-Vorschneider 1.Vorsitzende)
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A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

N A C H H I L F E  
die wirklich hilft
Kleine Gruppen (3 Schüler)

Einzelunterricht
Prüfungsvorbereitung

Der Lerntreff Eschborn

Unterortstr. 1 · 65760 Eschborn

Tel. 0 6196 - 48 46 44
www.lerntreff-eschborn.de
lerntreff-eschborn@web.de
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Nächste Abfuhr:

Montag 28. Feb. 2011
Bezirk Nord: Bahnstr./Eschborner Str.
sowie alle nördlich liegenden Straßen

Dienstag 1. März 2011
alle Straßen südl. d. Bahnstr./Eschborner Str.

Makler machen Frauen glücklich!
Und Familien. Und Singles. Und alle Anderen.

www.bex-immobilien.de

IMMOBILIEN GmbH

Kindermaskenball am 27. Feb. im Bürgehaus

Die Staabacher Pitschetreter

Großer Kindermaskenball beim KuGV e.V. „Die Staabacher
Pitschetreter“ am Sonntag, den 27. Februar 2011 im großen Saal
Bürgerhaus Steinbach/Ts. - Einlass: 13.31 Uhr Beginn 14.31 Uhr -
Eintritt: Kinder 1,50 € Erwachsene: 2,50 €

62. SPD-Kinderkleidermarkt am 18. März 2011
62. SPD-Kinderkleidermarkt im  Bürgerhaus Steinbach (Ts.),
am Freitag, 18. März 2011, ab 14.30 Uhr bis ca. 17 Uhr. 
Im 1. Stock des Bürgerhauses erwartet Sie wieder  unser bewährtes
und beliebtes Kuchen- und Kaffeebuffet. Für Kinder gibt es
Limonade, Apfelsaft und Wasser. Die Verkaufstische sind numeriert.
Die Ausgabe der Platznummern erfolgt am Donnerstag, den 17.
März 2011 von 17.00-18.30 Uhr im Foyer des Bürgerhauses. Die rest-
lichen Platzkarten werden vor der Veranstaltung verkauft. Für die
Platzkarten werden wieder 2,50 € Gebühren erhoben, die als
Spende der AWO Steinbach (für Schulmaterial an der Geschwister-
Scholl-Schule) übergeben wird. Einlaß für Anbieter ab 13.30 Uhr
gegen Vorlage der Platzkarte. Käthe Bödicker

SPD Steinbach

Riesen Stimmung beim 19. Kappenabend der „Staabacher Pitschetreter”

„Die Staabacher Pitschetreter”

Wirtschaftsstrukturanalyse für die Stadt Steinbach (Taunus) 

Stadt Steinbach

Der Planungsverband hat am 09.02.2011 dem Magistrat und den
Stadtverordneten der Stadt Steinbach (Taunus) seine neue Studie
„Wirtschaftsstrukturanalyse für die Stadt Steinbach (Taunus)“ im
Bürgerhaus vorgestellt. „Diese Wirtschaftsstrukturanalyse ist
Grundlage für die Erarbeitung weiterer zielgerichteter Maßnah-
men zur städtischen Wirtschaftsförderung“, so Bürgermeister Dr.
Stefan Naas (FDP). Für die neue Strukturanalyse wurden Daten zur
Lage u. Verkehrserschließung, Bevölkerungs-  und Beschäftigungs-
entwicklung, Wirtschaftsstruktur sowie zur finanziellen Situation
der Stadt Steinbach (Taunus) genauer untersucht. Um die einzelnen
Ergebnisse besser einordnen zu können, wurden die Steinbacher
Zahlen - ähnlich einem Benchmarking - denjenigen anderer Kom-
munen aus der Region gegenüber gestellt und bewertet. Zu diesen
Kommunen gehören Kriftel, Liederbach am Taunus, Sulzbach
(Taunus), Wehrheim und Wölfersheim. Laut Projektleiter beim
Planungsverband, Matthias Böss, liegen die Wirtschaftsdaten für
die Stadt Steinbach (Taunus) im Städtevergleich im Durchschnitt.
Allerdings müssten die einzelnen Wirtschaftsindikatoren sehr
genau bewertet werten. So verzeichnete Steinbach (Taunus) seit
1987 mit minus acht Prozent bei der Beschäftigung den stärksten
Rückgang, wobei aber der neuerliche Anstieg seit 2009 sehr positiv
zu bewerten ist. Derzeit gibt es über 1.100 sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte am Arbeitsort Steinbach. Die Arbeitslosen-
quote in Steinbach (Taunus) ist mit fünf Prozent die höchste in der
Gruppe der Vergleichskommunen. Sie liegt jedoch nicht höher als
im Durchschnitt des Gebiets des Planungsverbandes.
Der niedrige Gewerbesteueranteil ist darauf zurückzuführen, dass
Steinbach bereits seit den 1960er Jahren ein wichtiger Wohnstand-

ort in der Region ist und der Faktor Wirtschaft bislang eine eher
untergeordnete Rolle spielte: So käme rechnerisch in Steinbach auf
neun Einwohner lediglich ein sozialversicherungspflichtiger Ar-
beitsplatz. „An dieser Stelle wird umso deutlicher, dass die Be-
standspflege - das heißt das Halten von Unternehmen und deren
Arbeitsplätzen - die wichtige Aufgabe der städtischen Wirtschafts-
förderung sein muss“, so Bürgermeister Naas. Insgesamt bestehe
aber in Steinbach eine gute Basis für die Weiterentwicklung als
Wirtschaftsstandort insbesondere durch die gute Lage im Kern der
Region und der Nähe zur Großstadt Frankfurt am Main.
Bürgermeister Naas betont, dass für die Zukunft eine noch bessere
Vermarktung des Standortes Steinbach (Taunus) mit seinen Stärken
ansteht. So verfügt Steinbach (Taunus) über einige prosperierende
Unternehmen vor Ort, die eventuell als „Magnet“ für weitere
Firmen gelten könnten. Als Stärke können zudem die gegenüber
dem Kern der Region niedrigen Mietpreise für Gewerbeimmobilien
gelten: Im bestehenden Gewerbegebiet gibt es freie Büro-, Hallen-
und Produktionsflächen. Dabei handelt es sich sowohl um Flächen
für den Verkauf als auch zur Vermietung. Laut Recherche der Stadt
Steinbach (Taunus) und des Planungsverbandes liegen die Miet-
preise für Büroraum im günstigsten Falle derzeit bei zwischen fünf
und sechs Euro pro Quadratmeter und Monat, bei Lagerflächen bei
4,50 Euro. Die Studie empfiehlt zudem, mit einer weiteren Stärke
des Standortes Steinbach zu werben: Die Stadt ist ein attraktiver
Wohnstandort für Geschäftsführer von Firmen und deren Mitarbei-
terschaft. In zentraler und gleichzeitig landschaftlich reizvoller
Lage in der Region Frankfurt/Rhein-Main lässt sich Arbeiten und
Wohnen sehr gut miteinander verbinden. Wichtig ist in diesem

Zusammenhang ist die gute Infrastrukturausstattung, wie beispiels-
weise die bilinguale Schule PHORMS. Bürgermeister Dr. Naas
bezeichnet die Potenziale im Bestand und die Gewerbeflächen-
reserven als wichtige Basis zur Neuansiedlung weiterer Unterneh-
men in der Stadt. 
Es besteht die Möglichkeit, ein neues Gewerbegebiet zu erschlie-
ßen (zirka acht Hektar), das sich nördlich der Bahnstraße auf der
gegenüberliegenden Seite des Gewerbegebiets Nord erstrecken
würde. Langfristig - in einer zweiten Ausbaustufe - soll diese
Potenzialfläche gemeinsam mit der Stadt Oberursel (Taunus) als
interkommunales Gewerbegebiet ausgewiesen werden, da
Oberursel (Taunus) hier angrenzend ebenfalls über eine
Gewerbeflächenreserve (3,5 Hektar) verfügt. Die vom Planungs-
verband erstellte Wirtschaftsstrukturanalyse für die Stadt Steinbach
(Taunus) kann bei der Wirtschaftsförderung der Stadt bestellt wer-
den (Frau Carina Schmidt, Tel. 06171/700034).
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Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00
Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

Tel. 06171-74700
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BBBB aaaa hhhh nnnn ssss tttt rrrr aaaa ßßßß eeee     3333     ····     TTTTeeee llll eeee ffff oooo nnnn ::::     9999 8888 1111     9999 8888 3333
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BIOMETRISCHE PASSBILDER
SCHUH-REPARATUR-FACHSERVICE

FOTOANNAHME auch DIGITAL
HERMES-PAKET-SHOP

FACHHÄNDLER FÜR SCHULBEDARF
STEMPEL direkt vom HERSTELLER

WIR SIND AUCH WEITERHIN FÜR SIE DA!
Wir haben den Mietver-
trag für unser Ladenge-
schäft bis zum 31. De-
zember 2012 verlän-
gert. Wir sagen Danke
für Ihr Vertrauen und
freuen uns, Sie auch
weiterhin in unserem
Ladengeschäft auf der
Bahnstraße 3 begrüssen
zu können.

IRMGARD & BOBBI ALTHAUS
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Nächste Abfuhr:

Montag 28. Feb. 2011
Bezirk Nord: Bahnstr./Eschborner Str.
sowie alle nördlich liegenden Straßen

Dienstag 1. März2011
alle Straßen südl. d. Bahnstr./Eschborner Str.

Übergabe von Einbürgerungsurkunden

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Bürgermeister Stefan Naas konnte in diesem Monat gleich
zwei Einbürgerungen vornehmen.
Am 01.02.2011 überreichte er Ouadie Slaoui aus Marokko stam-
mend, die Einbürgerungsurkunde. Und auch Cüneyt Bas und Sohn
Halil Bas nahmen erfreut ihre Urkunden entgegen. Bürgermeister
Naas wünscht unseren neuen Steinbacher Staatsbürgern für die
Zukunft alles Gute! Mit der Übergabe der Urkunden wird den aus-
ländischen Mitbürgern die deutsche Staatangehörigkeit verliehen.
Sie bildet den förmlichen Abschluss eines meist langen Einbürge-
rungsverfahrens. Seit dem Inkrafttreten des neuen Staatsangehö-
rigkeitsgesetzes im August 2007 geben die Einbürgerungsbewerber
vor dem Empfang ihrer Urkunden ein feierliches Bekenntnis ab, mit
dem sie erklären, das Grundgesetz und die Gesetze der Bundes-
republik Deutschland zu achten. Der Erwerb der deutschen Staats-
angehörigkeit bringt für den ausländischen Mitbürger sowohl in
rechtlicher Hinsicht als auch für die persönliche Lebensplanung
weitreichende Veränderungen mit sich. Die Betreffenden erwerben
mit der Einbürgerung eine Vielzahl von Rechten und Pflichten, die
im Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland und in der hessi-
schen Landesverfassung niedergeschrieben stehen und ausschließ-
lich deutschen Staatsangehörigen vorbehalten sind. Dazu gehören
z.B. das Recht, zu wählen und gewählt zu werden, das Recht auf
Freizügigkeit innerhalb der Europäischen Union.

Einsätze im Februar 2011

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

06.02.2011 Technische Hilfeleistung 14:06 - 14:22 Uhr
Gemeldet war von der Zentralen Leitstelle auslaufendes Benzin aus
einem PKW. Als die Feuerwehr im Hessenring eintraf, stellte sich
schnell raus, dass es sich nur um "Tropfmengen" handelte. Unter
der defekten Stelle wurde Bindemittel aufgetragen und die Ein-
satzstelle der Polizei übergeben. Eingesetzt waren 8 Feuerwehr-
kräfte auf 2 Fahrzeugen.
09.02.2011 Feuer 14:11 - 14:29 Uhr
Eine Telefonzelle hat in der Berliner Strasse gebrannt, doch schon vor
Eintreffen der Feuerwehr wurde das Feuer von Passanten gelöscht.
Nachdem die Einsatzstelle kontrolliert wurde, konnte die Wehr wie-
der abrücken. Eingesetzt waren 7 Kräfte auf 2 Fahrzeugen.
10.02.2011 Türöffnung 06:10 - 06:29 Uhr
In der Berliner Strasse wurde mit Spezialwerkzeug eine Wohnungs-
tür geöffnet und der vorgefundene Patient dem Rettungsdienst
übergeben. Eingesetzt waren 8 Feuerwehrleute auf 2 Fahrzeugen.
11.02.2011 Ölunfall 11:35 - 13:29 Uhr
Eine Ölspur die sich von der Sodener über die Niederhöchstädter
Straße und Bahnstraße bis zur Industriestrasse zog musste mit
Bindemittel aufgenommen werden. Bestimmte Bereiche sind mit
Wasser gereinigt worden. Eingesetzt waren 7 Feuerwehrkräfte auf
2 Fahrzeugen. www.ffw-steinbach-ts.de                   Thomas Wauer

Gesucht: seltene Blutgruppe AB-Rhesus negativ

+++ Wir brauchen Ihre Hilfe +++ Wir brauchen

Gesucht seltene Blutgruppe AB-Rhesus negativ!!! Wenn ihr nicht
helfen könnt, Bitte weitersenden!! Wer hat diese Blutgruppe?
Wegen Leukämieerkrankung dringend gesucht. Selber wäre man
auch froh wenn's weitergeleitet werden würde..... DRINGEND!!!!!!
Knochenmarkspender Blutgruppe AB Rhfkt. negativ gesucht!
Heiko Spatz Eichendorffstr. 5 63773 Goldbach Tel. 0170/6332300 
Ich wende mich an Euch, weil ich ziemlich verzweifelt bin. Ich hoffe,
Ihr könnt mir und meiner Freundin helfen, und lest diesen Brief!
Das Problem ist, dass meine Freundin an Leukämie erkrankt ist... Es
hat sich herausgestellt, dass Sie nur noch wenige Wochen zu leben
hat. Aus diesem Grund seid Ihr meine letzte Chance ihr zu helfen.
Wir benötigen dringend eine/n Spender/in mit der Blutgruppe 'AB
Rhesus negativ', der/die bereit wären, ggf. Knochenmark zu spen-
den. Dies ist für Euch nur ein kleiner Eingriff, kann aber meiner
Freundin zu Leben verhelfen. Wenn jemand diese Blutgruppe hat,
möchte er/sie sich doch bitte mit mir in Verbindung setzen. Alles
weitere besprechen wir. Sendet bitte diesen Brief an alle, die Ihr
kennt!!! Fragt in eurem Bekanntenkreis nach!!!!! Ich danke Euch
für Eure Hilfe!!! Liebe Empfaengerin, lieber Empfänger, auch wenn
Sie wie ich nicht helfen koennen, seien Sie bitte so nett und vertei-
len diese Mail weiter, vielen Dank im Voraus! Angela Gruber DV-
Organisation Klinikum der Universität Regensburg Tel.: 0941/944-
5973, Fax: 0941/944-5743 Klinikum der Universität Regensburg Hr.
Stefan Mrosek Tel.0941/9445833 / 20 Fax 0941/9445899 Franz-Josef-
Strauss-Allee 11, 93053 Regensburg. Mit freundlichen Grüßen Her-
bert Boßlet, Schulleiter, RS Ravensburg, Wilhelmstr. 5-7, 88212 Ra-
vensburg, Tel.: 0751/ 359 30 80, Fax: 0751/ 359 30 828

Rainer Böhle „Rainer.Boehle@lukas-glaeser.de”

Jahreshauptversammlung von ER + SIE

ER + SIE Steinbach

So wie man es beschlossen hat, fand auch die Hauptversammlung statt.
Und was alle hoch erfreute, es kamen zweiunddreißig Leute.
von fünfundvierzig an der Zahl. Da strahlte auch der Vorstand mal.
Das sind, wenn man den Dreisatz kennt, siebzig Komma „X“ Prozent.
Auch fand man es als angenehm, denn pünktlich warn sie außerdem!
Drum zögerte der Lothar nicht verlas als „Erster“ den Bericht
was, in dem vergangenen Jahr, in dem Verein geschehen war.
Beziehungsweise, was passierte und man zum Schluss gern applaudierte.
Der nächste Sprecher hatt’ es schwerer, denn seine Kasse, die ist leerer!
Das zu verkaufen ist nicht leicht, doch hat der Paul es schnell erreicht
das Vertrauen zu gewinnen, warum die „Mäuse“ schnell entrinnen.
Die Fahrten haben sich verteuert, zu allem hat er zugesteuert.

Und auch die Damen, die trainieren, dürfen nicht dabei verlieren.
Sie wird auch nicht nach vorn verschoben und rückwirkend fürs Jahr erhoben.
Da der Verein, wie Ihr nun wisst, zwar arm, jedoch nicht Pleite ist,
hat Paul am Ende drum gebeten, die „Preiserhöhung“ zu vertreten.
Mal ehrlich, sie ist in der Tat, für „Er + Sie“ sehr moderat!
Die weiteren Punkte, kurz gesagt, war’n danach auch schnell abgehakt.
So wurde einstimmig beschlossen, die Versammlung ist geschlossen.
Im Anschluss spielte aber gleich, dem Paul ein Mitglied einen Streich.
Er kam nicht mehr zu seinem Prahlen, er möchte ein Getränk bezahlen.
Ein „Er“ lud diesmal alle ein, für heute mal sein Gast zu sein.
Da unser Mitglied ist bescheiden, möchte’ ich den Namen hier vermeiden.
Die „Insider“ in jedem Falle, die danken unserm Sportsfreund alle
und wünschen ihm auf seinen Wegen, Gesundheit, Glück und Gottes Segen!!

Elternzeit und Elterngeld

Stadt Steinbach

Die Frauenbeauftragten des Hochtaunuskreises informieren:
Elternzeit und Elterngeld. Ein Vortrag – nicht nur für Frauen!
Donnerstag, 10. März 2011, 19.30 – 21.00 Uhr, Landratsamt,
Haus 4, 3. OG, Raum Saalburg, Zimmer 301, Ludwig-Erhard-
Anlage 1-5, Bad Homburg
Die Regelung zur Elternzeit gibt Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmern die Möglichkeit, sich ihrem Kind zu widmen und beste-
hende Arbeitsverhältnisse ruhen zu lassen. Mit der Geburt eines
Kindes sind somit hinsichtlich der Elternzeit Entscheidungen zu
treffen, die sowohl die Dauer der Elternzeit als auch die Frage der
Betreuungsperson – Mutter oder Vater – betreffen. Neben ökono-
mischen Gesichtspunkten (Höhe des Elterngeldes) spielen auch die
Vorstellungen und Wünsche zur Elternschaft eine Rolle. Die
Veranstaltung befasst sich mit dem rechtlichen Rahmen für
Elternzeit und Elterngeld. Weiterhin soll der Frage der Vater-Kind-
Beziehung und der Bedeutung für die frühkindliche Entwicklung
nachgegangen werden. Die Teilnahme von Vätern bzw. zukünfti-
gen Vätern ist ausdrücklich erwünscht. Referenten sind die Dipl.-
Sozialarbeiterin Frau Doris Kropp-Dietz und der Dipl.-Psychologe
Markus Kraiker von pro familia in Friedrichsdorf. Der Vortrag ist
kostenlos! Anmeldungen nehmen die Frauenbeauftragten des
Hochtaunuskreises, Frau Dr. Silke Heil und Frau Elke Engmann bis
03. März 2011 gerne entgegen: Telefon 0 61 72 / 999 – 54 10, 54 16,
Elke.Engmann@Hochtaunuskreis.de.

Vorlesestunde in der Stadtbücherei Steinbach (Ts.)

Stadt Steinbach

Mittwoch, 2. März 2011, 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
In der nächsten Vorlesestunde für Kinder ab 4 Jahren werden lusti-
ge und spannende Geschichten zur Faschingszeit vorgelesen.  Die
Vorlesestunde steht unter dem Motto: „Ob groß, ob klein, ob
rund, ob spitz – Hüte sind ein toller Witz“.

Stadtbücherei Steinbach (Ts.)

Scout-Ranzenset’s
Ranzen +

3 Kleinteile

125,-- €
(Verkauf solange Vorrat reicht)
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Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

MMMM aaaa rrrr ssss cccc hhhh nnnn eeee rrrr
ROLLADEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

Seit dem 01. November 2010 ist für die Entsorgung der „Gelben
Säcke/Tonnen“ in Steinbach (Taunus) ein neues Unternehmen tätig.
Die von der Duales System Deutschland GmbH beauftragte Firma
Fehr Umwelt Hessen GmbH hat bereits angekündigt, dass das
Stadtgebiet von Steinbach bei der Entsorgung der vorgenannten
Abfälle ab dem 01. Januar 2011 in zwei Bezirke eingeteilt wird.

Bezirk 1 Steinbach Nord (6a), bestehend aus Bahnstraße/Esch-
borner Straße und allen oberhalb bzw. nördlich hiervon liegenden
Straßen, wird in der Regel alle zwei Wochen montags und 

Bezirk 2 Steinbach Süd (6b), bestehend aus allen unterhalb
bzw. südlich von Bahnstraße/Eschborner Straße liegenden Straßen,
alle zwei Wochen dienstags abgefahren. Auf Abweichun-
gen von diesenTerminen wird im Abfallentsorgungskalender für
das Jahr 2011 gesondert hingewiesen. Dr. Stefan Naas, Bürgermeister

Änderungen beim „Gelben Sack“

Stadt Steinbach

ES KANN JEDEN TREFFEN.
Ein Verkehrsunfall oder eine schwere Krankheit - plötzlich ist
man auf andere angewiesen. Wenn Sie keine Vorsorge für
einen solchen Fall getroffen haben und ihre Angelegenheiten
nicht mehr selber regeln können, wird seitens des Vormund-
schaftsgerichts ein Betreuer für Sie eingesetzt werden.
Denn selbst nächste Verwandte oder (Ehe)Partner haben
nicht automatisch das Recht, stellvertretend für Sie zu han-
deln, wenn Sie selber verhindert sind. Um eine Betreuung
von Amts wegen zu vermeiden, können Sie durch eine
Vorsorgevollmacht eine Person Ihres Vertrauens ermächti-
gen, an Ihrer Stelle verbindliche Entscheidungen zu treffen.

Lassen Sie sich kompetent beraten.

VEIDT & GLOTT-BÜRGER
Rechtsanwälte & Notarin

Industriestraße 1 · D -61449 Steinbach (Taunus)
Telefon 06171-75021 · Telefax 06171-76124
e-mail: info@anwaelte-vgb.de · www.anwaelte-vgb.de

Bürgermeister Naas besucht die Kolben-Seeger GmbH

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Im Rahmen der Wirtschaftsförderung finden zurzeit Unternehmens-
besuche durch Bürgermeister Stefan Naas statt. Solche Besuche
ermöglichen den Kontaktaufbau und die Kontaktpflege zwischen
Verwaltung und den Unternehmen. Am 04. März wurden der
Bürgermeister und die Wirtschaftsförderin Carina Schmidt von der
Geschäftsführerin der Kolben-Seeger GmbH & Co. KG, Ulrike Seeger
empfangen. Bürgermeister Naas nutzte diese Gelegenheit um sich
vorzustellen, die Kolben-Seeger GmbH & Co. KG besser kennen zu
lernen und sich gegenseitig auszutauschen. Der Besuch wurde durch
eine kleine Führung durch die Unternehmensräumlichkeiten abge-
rundet. Die Firma Kolben-Seeger GmbH & Co. KG ist ein mittelständi-
sches Unternehmen mit drei Unternehmensbereichen: Service für
Motoren, Neumotorenvertrieb und Pneumatik & Hydraulik. 
Insgesamt arbeiten 90 Mitarbeiter an 8 Standorten in Deutschland.
Gegründet wurde das Unternehmen 1917 von Willi Seeger in Frank-
furt mit dem Ziel transportable Zylinder-Bohrapparate für Lokomoti-
ven herzustellen. Später folgte dann die Ausweitung auf den PKW-
Sektor. Die Kolben-Seeger GmbH & Co. KG ist seit 1967 Partner von
DEUTZ und MWM und seit 2003 hat sie ihren Hauptsitz in Steinbach
in der Industriestraße.

Unverwechselbar: Heinz Erhardt - Der Ferienkönig

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Am Freitag, 11. März 2011 ist die Heinz-Erhardt-Komödie
„Der Ferienkönig“ um 20.00 Uhr im Steinbacher Bürgerhaus,
Untergasse 36 zu sehen. Karten für diese Theatervorstellung gibt
es ab dem 11.02.2011 im Rathaus, Bürgerbüro, Gartenstraße 20,
oder telefonisch unter 06171 / 7000-26.
Als das Wirtschaftswunder ein Wirtschaftswunder war und man
sich noch nicht über die Wirtschaft wunderte, war es der Traum
eines jeden, an die Cote d’Azur zu reisen. Auch der erfolglose
Versicherungsvertreter Heinz Weiss macht hier Urlaub. Sein Chef
hat ihm eine letzte Chance gegeben: Bei reichen Urlaubern soll er
hohe Versicherungsverträge abschließen oder er wird gefeuert. Im
exotischen Urlaubsort direkt am Meer nehmen ihn die Feriengäste
nicht ernst - er ist eben ein Biedermann im grauen Anzug inmitten
der schrägen Dekadenz einer Luxusherberge! Doch unerwartet
gewinnt er auf merkwürdiger Weise an Attraktivität. Gerüchte
machen die Runde, er sei der millionenschwere Thronfolger des
Königreichs Varana, natürlich inkognito. Der ahnungslose Mann
steht plötzlich im Mittelpunkt des Interesses. Die Damenwelt
bemüht sich um ihn, die Herren suchen seine Gesellschaft und seine
Protektion, das Hotelpersonal hofiert ihn. Herr Weiss genießt es in
vollen Zügen, schließlich ist er zum ersten Mal im Leben ein echter
„Ferienkönig“. Dauerhaft kann ihm ein solches Glück nicht beschie-
den sein. Der Hochstapler wider Willen wird entlarvt. Und was für
eine Katastrophe: Er trifft mit dem echten Kronprinzen zusammen!
Gespickt mit dem unverwechselbaren Humor, Gedichten und
Lebensweisheiten von Heinz Erhardt ist diese turbulente Komödie
mit dem hinreißenden Thomas Glup in der Titelrolle fast schon so
etwas wie ein Klassiker bester deutscher Unterhaltung.
Veranstalter: Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus)
2000 e.V. Vorsitzender: Bürgermeister Dr. Naas, Gartenstraße 20
61449 Steinbach (Ts.), Tel.: (06171)700021 · Fax: (06171) 7000830

Gewerbeverein Steinbach

Die Geschenk-Idee für jedes Fest -- zu jedem Anlaß!

Auto Schepp, Daimlerstraße
Blumen Melody, Bahnstraße 1
Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz
Catania-Schön 
Natursteine + Fliesen, Siemensstr. 8
Marions Hair-Salon, Pijnackerplatz
Computer Nöll, Daimlerstr. 6
Druckerei Biermann, Schwanengasse
Dr. Jörg Odewald, Am Schießberg 3
Elektro Windecker, Bahnstraße
Fahrschule Viol, Feldbergstraße
Franziskus-Apotheke, Berliner Str.
Friseurstudio Engert, Gartenstr.
Gabi’s Haarstudio, 0bergasse 18 
Karlheinz Günther, Kfz-Reparaturen
Industriestraße 6
Jage-Elektrotechnik, Industriestr. 6
Kanal Greulich Umwelttechnik Ltd.,
Daimlerstrasse 15
La Gatta Modeboutique, Bahnstr.

Lotto Laden, Pijnackerplatz
Marschner Rollladenbau, Bahnstr. 35
Metzgerei Birkert, Bahnstraße
Montageschreinerei S. Bergmann
Gartenstraße 15
PB Moden Braunroth, Untergasse 
Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße
Quellenhof Heinrich, Kirchgasse
Reisebüro Kopp, Bahnstraße
Sport & Fitnesspark, Waldstraße
Stempel Bobbi, Bahnstraße
Tank Max, Industriestraße
Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:

Ile de Ré, Eschborner Straße
Pizzeria Pisa, Bahntraße/Untergasse
Restaur. Bürgerhaus, Untergasse
Zum Brunnen, Bahnstraße
Zum Schwanen, Eschborner Str.
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Hier können Sie Ihren Gutschein erwerben: QUELLENHOF HEINRICH, Kirchgasse 9
PB-MODEN & DESSOUS, Untergasse 4  ·  STEMPEL BOBBI, Bahnstrasse 3

„Kult-tour”

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Stadt Steinbach (Taunus) startet mit neuer kultureller Abo-Reihe
Ab März 2011 bietet die Stadt Steinbach (Taunus) in Zusammenarbeit mit
dem Kultur- und Partnerschaftsverein und der Agentur „Artquestions“
eine kulturelle Abo-Reihe mit Veranstaltungen in der Rhein-Main-Region
an. Mit dieser neuen Möglichkeit, Kultur vor Ort zu erleben und zu ver-
stehen, geht für Bürgermeister Dr. Stefan Naas eine lang gehegte Idee in
Erfüllung, Steinbachs kulturelles Angebot für alle Bürgerinnen und
Bürger in qualitativer Weise zu bereichern. Das Abo-Paket beinhaltet im
Jahr 2011 vier interessante Exkursionen nach Frankfurt: März 2011: „Die
Chronologie der Bilder“ Ausstellung im Städel Museum Frankfurt; Mai
2011: „Expressionismus im Rhein-Main-Gebiet“ Künstler, Händler,
Sammler, Ausstellung im Museum Giersch; Ende August / Anfang
September 2011: „Auf den Spuren Friedrich Stolzes“ in Frankfurt am
Main; Oktober/November 2011: Besuch des neu eröffneten Städel
Museums. Die erste Exkursion führt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
am Dienstag, 15.03.2011 in die Ausstellung „Chro nologie der Bilder“ in
das Städel Museum in Frankfurt. Die Führung mit der Kunsthistorikerin
Ute Löwer-Winter beginnt um 11.00 Uhr. Treffpunkt für die gemeinsame
Fahrt nach Frankfurt ist um 9.45 Uhr an der S-Bahn-Station
Weißkirchen/Steinbach. Das Abo-Paket für alle vier Exkursionen kostet
40,00 Euro, die einzelne Veranstaltung 12,00 Euro. Der Unkostenbeitrag
beinhaltet die Fahrt nach Frankfurt, den Eintritt und die Führung vor Ort.
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt. 
Erhältlich sind die Karten bei der Stadtverwaltung Steinbach
(Taunus), Frau Janina Kühne, Gartenstraße 20, Telefon 06171-7000-21,
janina.kuehne@stadt-steinbach.de.
Weitere Infos: Stadtverwaltung Steinbach (Taunus), Janina Kühne,
Telefon 0 61 71 / 70 00 – 21, janina.kuehne@stadt-steinbach.de und
Agentur „Artquestions“, Ute Löwer-Winter, Tel. 0 61 71 / 88 37 99.

Steinbach (Taunus) hat eine neue Erdenbürgerin. Sie heißt Ronja
Joanna Späth und wurde am 19.11.2010 als drittes Kind von Urte
Seiler-Späth und Adrian Späth in Frankfurt am Main geboren.
Bürgermeister Stefan Naas besuchte die neue Erdenbürgerin am
03.02.2011 und überbrachte den stolzen Eltern, sowie der großen
Schwester Paula und dem großen Bruder Ole die Glückwünsche
und das Willkommenspaket des Magistrates der Stadt Steinbach
(Taunus). Wir wünschen der gesamten Familie für die Zukunft
alles Gute und viel Freude.                                 Foto: Stadt Steinbach

RONJA JOANNA unsere neue Steinbacherin!

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister

Ferienfreizeit der Stadt Steinbach (Ts.) -- Noch Plätze frei!

Stadt Steinbach

In den ersten beiden Wochen der hessischen Sommerferien 2011 fin-
det die Ferienfreizeit der Stadt Steinbach (Ts.) für Kinder zwischen 9
u. 13 Jahren statt. Anmeldeformulare gibt es im Bürgerbüro
(Gartenstr. 20), im Amt für soziale Angelegenheiten (Kronberger Str.
2), im Jugendhaus (Eschborner Str. 17) und als Download auf der städ-
tischen Internetseite www.stadt-steinbach.de. Die Freizeit geht vom
27.06.2011 bis zum 08.07.2011. Die Teilnehmergebühr beträgt 300,00
Euro. Auf Antrag werden Teilnehmer finanziell vom Jugendamt
unterstützt, gegebenenfalls übernimmt dieses auch den vollen
Teilnehmerbetrag. Anmeldeschluss ist der 25. März 2011.
Die Freizeit findet in Grömitz / Ostsee auf dem Jugendzeltplatz des
KSV Neumünster am Lensterstrand statt. Dort werden die Kinder in
Hütten mit festen Böden und Matratzen untergebracht sein. Der
Zeltplatz liegt direkt am Meer. Einige Ausflüge sind geplant, u.a. in
den Hansapark. Nähere Informationen erhalten sie bei der städti-
schen Jugendpflege, Telefon 06171/ 978850 oder im Amt für sozia-
le Angelegenheiten, Telefon 06171/75391.

JuZ jetzt auch samstags geöffnet!
Steinbacher JuZ hat jetzt auch samstags geöffnet!
Seit langem wünschen sich die Steinbacher Jugendlichen mehr
Möglichkeiten, wo Sie am Wochenende in Steinbach ihre Zeit ver-
bringen können. Ein Wunsch war unter anderem eine Öffnungszeit
des Jugendhauses am Samstag. Zusammen mit den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern des Jugendhauses hatte Bürgermeister Dr.
Stefan Naas ein offenes Ohr für diesen Wunsch. Der zusätzliche
Service einer Samstagsöffnungszeit wird ab 26. Februar angeboten:
Jeden vierten Samstag im Monat wird das JuZ von 17.00 Uhr bis
21.00 Uhr geöffnet sein. Freunde und andere nette Leute treffen,
Billard, Dart und andere Spiele spielen, kickern, Musik hören und
auch aufnehmen und im Café über Themen reden, die die Jugend-
lichen bewegen, sind nur ein paar Möglichkeiten, die neue Öff-
nungszeit am Samstag im JuZ zu nutzen.
Die neuen Öffnungszeiten sind:

Dienstag 15.00 Uhr – 19.00 Uhr
Mittwoch 16.00 Uhr – 20.00 Uhr
Donnerstag 16.00 Uhr – 20.00 Uhr
Freitag 17.00 Uhr – 22.00 Uhr

und jeden vierten Samstag 17.00 Uhr – 21.00 Uhr
Das JuZ-Team freut sich auf seine Besucherinnen und
Besucher am ersten Samstag, 26. Februar!

Schnuppertag Geselliges Tanzen 55+

DRK + Stadt Steinbach

Schnuppertag Geselliges Tanzen 55+ am 16.03.2011, 10 – 14
Uhr im Bürgerhaus der Steinbach (Taunus)
Am Mittwoch, 16. März 2011, veranstalten die Gruppen des DRK
„Mit Schwung in den Tag“ sowie „Geselliges Tanzen ohne Partner“
in Zusammenarbeit mit der Stadt Steinbach (Taunus) im Bürgerhaus
einen Tanztag, zu dem wir Sie herzlich einladen. Zwischen 10 und
14 Uhr wollen wir in lockerer Folge die schönsten Tänze aus unse-
rem Programm der Block-, Kreis- und Gruppentänze tanzen. Auch
die Freunde der Round-, Square-und Kontra-Tänze werden auf ihre
Kosten kommen. Getränke werden für die Tanzpausen bereitste-
hen. Wir würden uns freuen, wenn Sie auch eine Kleinigkeit für das
Buffet mitbringen würden. Gleichzeitig möchten wir diesen Tag
nutzen, um die Arbeit in unseren Tanzgruppen in der Öffentlichkeit
bekannt zu machen. Interessierte sind eingeladen, unverbindlich
und zwanglos bei uns vorbei zu kommen, sei es zur Information,
zum Zuschauen oder um nach Lust und Laune mitzutanzen. Vor-
kenntnisse und Partner sind nicht erforderlich.
Unter Anleitung der Steinbacher DRK-Übungsleiterinnen Ruth Pü-
schel und Gertrud Annussek werden alle Schritte gezeigt, gemein-
sam geübt und in Bewegung nach Musik umgesetzt. Tanzen ist
nicht nur die charmanteste Art sich zu bewegen, sondern auch eine
der wenigen Sportarten, die wir bis ins Alter ausüben können. Wir
würden uns freuen, auch Sie am 16. März 2011 im Bürgerhaus
begrüßen zu dürfen, wann immer Sie zwischen 10.00 Uhr und 14.00
Uhr Zeit und Lust haben. Wir freuen uns auf Sie! Weitere Infos: Amt
für soziale Angelegenheiten, Telefon 06171-75391.
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach (Ts.)
Tel.: 0 61 71 / 7 80 73
Fax: 0 61 71 / 7 80 75

CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik
Verlegung - Restaurierung 
Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.
Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

Praunheimer Weg 15
61449 Steinbach (Taunus

Seit 1974 in Steinbach

verkaufen
vermieten
verwalten
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Nächste Abfuhr:

MONTAG 28. FEBRUAR 2011
Bezirk Nord: Bahnstr./Eschborner Str. sowie alle nördlich liegenden Straßen

DIENSTAG 1. MÄRZ2011
alle Straßen südich der Bahnstraße/Eschborner Straße

Können Steine sprechen?

Verein für Geschichte u.
Heimatkunde Steinbach

Historische Grenzsteine stellen
nicht nur unwiederbringliche Wer-
te dar, sondern sie verdeutlichen
auch die Beziehungen zwischen
Vergangenheit und Gegenwart. In
Zusammenarbeit mit der Volks-
hochschule Steinbach hat der
Verein für Geschichte und Heimat-
kunde e.V. Steinbach drei Grenz-
steinwanderungen unter der Lei-
tung von Heinrich Haldorn ge-
plant. Die erste Route führt am 
12. März 2011, 15 Uhr, vom Bahn-
hof Weißkirchen-Steinbach ent-
lang der Grenzlinie zum ehemali-
gen Schwimmbadgelände. Die 2.
Wanderung findet am 9. April
2011, 15 Uhr, statt. Vom Treff-
punkt Katholischer Kindergarten
erkunden wir die Grenzsteine bis
zum Königsteiner Pfad. Am 14.
Mai 2011 treffen wir uns um 15
Uhr am Aussiedlerhof Stamm. Ziel
ist das Apfelweinbrückchen mit
dem neuen Lapidarium. Anmel-
dungen bitte nur über die Volks-
hochschule Steinbach.    Ilse Tesch

Bürgermeister aus dem Hochtaunuskreis werben in ihren Kommunen

Hessentag in Oberursel

„Wir sind glücklich, dass der Hessentag 2011 in Oberursel stattfin-
det.“ Wenn der Königsteiner Bürgermeister Leonhard Helm diese
Feststellung trifft, hat das zwei Gründe: Erstens erwarten er und
seine Amtskollegen im Vordertaunus, dass das Landesfest vom 10.
bis zum 19. Juni auf ihre Städte und die gesamte Region positiv aus-
strahlt, und zweitens sind sie überzeugt, dass die Oberurseler her-
vorragende Organisatoren und phantastische Gastgeber sein wer-
den. Anders als Hessentagsstädte in Nord- und Mittelhessen werde
Oberursel den Hessentag nicht als Solitärstadt ausrichten, meint
der Steinbacher Rathauschef Dr. Stefan Naas (FDP): „Oberursel ist in
die engmaschige Region Rhein-Main eingebunden.“ Darüber hin-
aus werde die Funktion Oberursels als „Tor zum Taunus“ täglich
gelebt, ergänzt der Bürgermeister der Gemeinde Glashütten,
Thomas Fischer. Deshalb bedeute der Hessentag in Oberursel eine
große Chance für die Region und den gesamten Taunus mit seinen
Städten. Stefan Naas kann sich gut vorstellen, dass es ein
„Hessentag der Rekorde“ wird - allein schon auf Grund der Nähe
zur Großstadt, die er scherzhaft „Steinbach“ benennt. Der Hessen-
tag in Oberursel sei deshalb anders als bisher, weil noch „nirgends
die Region rund um die Hessentagsstadt eingebunden“ war, stellt
Bürgermeister Klaus E. Temmen aus Kronberg fest. Oberursel habe
„seine Nachbarn und den Hochtaunuskreis schon von der Planungs-
phase an einbezogen“. Die Nachbarn sind deshalb organisatorisch
und verkehrstechnisch gern zur unterstützenden Teamarbeit be-
reit. „Wir sind darauf vorbereitet, kurzfristig helfend einzugreifen,
wenn es irgendwo klemmt, denn die schlimmsten Engpässe

kommen meist völlig überraschend“, versichert Helm. Nicht nur auf
bürokratischer Ebene ist Hilfe in Sicht - die Bürgermeister rufen
auch ihre Bürgerinnen und Bürger auf, sich als ehrenamtliche
Helferinnen und Helfer beim Hessentag in Oberursel zu beteiligen.
Eine ganze Reihe Taunusbürger wirkt bereits aktiv auf der
Hessentagsstraße oder bei Veranstaltungen mit: der Opel-Zoo, die
Burgvereine aus Kronberg und Königstein und andere Vereinsringe
sowie die Marching Drummers aus Steinbach. „Aber wir hoffen auf
viele weitere Freiwillige aus unseren Städten“, geht der Aufruf der
Bürgermeister an die Bevölkerung. 
Natürlich werden auch die Stadtoberhäupter selbst während der
Festtage mehr in Oberursel als in ihren eigenen Städten anzutref-
fen sein. Sie freuen sich auf „ein tolles Programm, das einem gar
keine andere Wahl lässt als durch vermehrte Präsenz zu glänzen“.
Alle Bürgermeister sind überzeugt, dass auch die Bürger der
Nachbarstädte und der gesamten Region den Hessentag ausgiebig
genießen werden. Denn „Oberursel hat den Vorteil, dass es von
allen Richtungen sowohl mit dem Auto als auch mit öffentlichen
Verkehrsmitteln schnell und bequem zu erreichen ist. Und Besuche
mit Rennrad oder Mountain Bike setzen ein Zeichen für den ersten
CO2-neutralen Hessentag.“ 
Über den nachhaltigen Werbeeffekt des Hessentags sind sich die
Bürgermeister einig: sie freuen sich auf viele Übernachtungsgäste,
die sicher wieder kommen - denn die Taunusstädte haben, gerade
mit ihren vielfältigen Freizeiteinrichtungen, einiges zu bieten.

Hans-Georg Brum, Bürgermeister

Der geheimnisvolle Steinbacher Berg

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver

In Hermann Paulis Heimatbuch von 1966 finden wir dies Gedruckte:
„Setzen wir die Wanderung durch die ’Loshecke’ in gerader Rich-
tung fort, so kommen wir auf den Berg mit dem schönsten, ge-
heimnisvollsten Namen aller Berge Deutschlands, den Altkönig, der
eigentlich das Wahrzeichen Steinbachs genannt werden müsste,
weil sein Gipfel zu Steinbach gehört. Dieser Berg, 798 m hoch, hat
in der Frühgeschichte unserer engeren Heimat eine große Bedeu-
tung gehabt . . .“ Ich weiß, Hermann Pauli liebte diesen Berg über
alle Maßen. Wenn ich sein Gast sein durfte, vergaß er nie, von die-
sem „geheimnisvollen Berg“ zu sprechen, und: Hermann Pauli war
ein hervorragender Erzähler! Für die Gemeinde/Stadt Steinbach
war der „Altkönig“ in keiner Weise „gewinnbringend“. Jedenfalls:
Am 30. November 1978 beschlossen die Stadtverordneten mit 26
gegen 4 Stimmen, den Altkönig-Gipfel an das Land Hessen zu ver-
kaufen. „1,25 Millionen Mark flossen für den 89 Hektar großen
Wald in den Stadtsäckel. Steinbach war in den Besitz dieses Wald-
stückes im Jahre 1810 bei der Auflösung der Kronberger Mark
gekommen“, so die TZ vom 6.12.1978. Man war der Ansicht, „die
Bürger würden durch den Verkauf des Altkönigs keinerlei Verluste
erleiden, denn das Land (Hessen) verpflichtet sich, die Fläche wei-
terhin als Naturschutzgebiet zu bewirtschaften. Andererseits könne
der Kaufpreis für den geplanten Bau einer Sporthalle und die drin-
gend benötigte Trauerhalle sinnvoll Verwendung finden“ (TZ vom
1.12.1978). Aus einem Zeitungsartikel (TZ vom 29.11.2003) erfahren
wir unter anderem: „. . . weite Teile waren mit Felsbrocken übersät
und damit für die Gewinnung von Nutzholz ungeeignet. Den
Großteil des gewonnenen Holzes nutzten die Steinbacher Bürger
als Brennholz, und nur ein wenig Holz wurde verkauft. 169 Jahre
blieb der Altköniggipfel im Besitz der Stadt Steinbach (vorher: des
Dorfes), bevor sie ihn an das Land Hessen verkaufte. Bleibt die
Frage nach dem Warum. ’Der Grund waren die hohen Unterhal-
tungskosten von 20.000 Mark, die die Stadt Steinbach jährlich für
Pflege der Bergkuppe aufbringen musste, im Gegenzug aber kei-
nerlei Nutzen von ihr habe’, sagte der damals amtierende
Steinbacher Bürgermeister, Walter Herbst (SPD). Viele seiner
Vorgänger als Gemeindepolitiker gaben ihm Recht, denn in den
Steinbacher Amtsakten finden sich häufig Klagen über die Unwirt-
schaftlichkeit des Waldgebietes.“
Interessierte Steinbacher Bürger wollten wissen, wie der Verkauf des
Altköniggipfels zustande kam. Bevor Falschinformationen aufkom-
men, sind im Vorstehenden die Gründe zum Verkauf des Gipfels
erwähnt. Dieser Aufsatz soll an den Lehrer, Naturfreund und
Heimatkundler Hermann Pauli († 1966) erinnern, der die schriftliche
Grundlage für Steinbachs Historie schuf. Sein ehemaliger Schüler,
Walter Herbst, hat es als Bürgermeister ermöglicht, dass Hermann
Paulis „Heimatbuch“ den Steinbachern übergeben werden konnte.
Wir profitieren von Hermann Paulis Chronik! An den folgenden
Zeilen, sie sind auf einer Postkarte aus dem Jahre 1886, hätte er sich
erfreut, denn der sagenumwobene Altkönig war „sein“ Berg . . .
„Waldesrauschen, Tannenduft, Vogelsang und reine Luft, Seelen-
frieden, Herzensfreud Des Altkönigs Gipfel beut1)!“
1) beut = veraltet und dichterisch für „bietet“                Hans Pulver

Es hat geklappt

Radsportverein Wanderlust Steinbach

Der RSV-Steinbach ist mit seiner 4-er Einrad Mannschaft bei der
Hessenmeisterschaft der Jugend in Dornheim vertreten. Durch
ihren Start in Steinbach bei der Bezirksmeisterschaft gelang es
Viola Rüde, Vanessa Schaar, Annika Lomb und Julia Schlembach mit
einer sturzfreien Fahrt ihr Programm bravourös abzuspulen. Sie
wurden Bezirksmeister wie auch ihre jüngeren noch bei den Schü-
lern startenden „Kolleginnen“ Miriam und Lara Mayer mit Anik
Keller und Lisa Scharnagl. Für die letzteren Vier war es der zweite
Start in ihrer Laufbahn. Sie waren begeistert ihre Punktzahl vom
ersten Start im Januar um 10 Punkte verbessern zu können. In Ber-
gen-Enkheim haben sie noch die Möglichkeit die Zulassung für
„ihre“ Hessenmeisterschaft (der Schüler) zu erlangen.
Es war am 13. Februar eine große Veranstaltung, die der Bezirk
FFMTaunus mit dem Bezirk Taunus-Wetterau stemmte. Von mor-
gens um 9 Uhr bis zum frühen Abend rollten in der Altkönighalle
in Steinbach zu flotter Musik viele Kunst- und Einräder. 
Alle Sportler, die Jüngsten ab 10 Jahren bis zu den „großen“
Männern und Frauen, zeigten, was sie in vielen Übungsstunden
gelernt hatten. Am Schluss waren alle erleichtert, denn bis auf die
Neulinge hatten alle ihre Qualifikationen „geschafft“. 
Ein Publikum von ca. 200 Gästen spendete reichlich Applaus. Zur
Stärkung gab es Kaffee und Kuchen, belegte Brötchen sowie ge-
grillte Würstchen und Pommes frites. Wir danken der Stadt
Steinbach für die zur Verfügungstellung der Altkönighalle sowie
den vielen Steinbachern, die durch ihren Applaus zum Gelingen der
Veranstaltung beitrugen.

Das Bild zeigt von links: Viola Rüde, Vanessa Schaar, Trainerin Bär-
bel Scholz-Dzaack, Annika Lomb und Julia Schlembach.

Auch die Schülerinnen Miriam und Lara Mayer mit Anik Keller und
Lisa Scharnagl sind Bezirksmeister. Trainerin ist Frau Pflüger.
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WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 

61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die
Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.
Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20

Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 16 – 18

Di 8 – 12 + 16 – 18, Mi 8 – 12, Do + Fr 8 – 12 + 16 – 18
Dr. Jörg Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77

Fax: 7 95 90 · Email: rezepte@dr-odewald.de
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18

Di 8 - 12 + 15 –19, Mi 8 – 13
Do 7 -- 12 + 15 – 18, Fr 8 – 14 für Berufstätige

Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90
Gemeinschaftspraxis 

Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg
Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44

Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr.med-Orth.de
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bad Homburg, im Krankenhaus

Bad Homburg · Urseler Strasse 33 · Tel.: 06172-19292
(dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten)
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN

Steinbacher Ärzte informieren:

JHV der TuS Steinbach am 8. April 2011

TuS Steinbach - Vorstand -

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2011, Freitag, den
8. April 2011, 19:30 Uhr im Kolleg 1. Stock der Friedrich-Hill-
Halle, Obergasse 33

Tagesordnung:
1. Begrüßung der Mitglieder
2. Totengedenken
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Genehmigung des Protokolls d. Jahreshauptversammlung 2010
5. Wahl der Beurkunder für das Protokoll
6. Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden
7. Berichte der Abteilungen (werden schriftlich vorgelegt)
8. Aussprache zu den Berichten
9. Kassenbericht 2010/Etat 2011

10. Bericht der Kassenprüfer
11. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes
12. Ehrungen
13. Neuwahlen des Vorstandes und eines Kassenprüfers
14. Anträge (Anträge bitten wir satzungsgemäß also mindestens 
7 Tage vor der Versammlung dem Vorstand einzureichen.)
15. Verschiedenes
Liebe Mitglieder, auf der Hauptversammlung haben Sie die Chance,
durch ihre Ideen und Vorschläge das Vereinsleben aktiv mitzuge-
stalten. Nutzen Sie die Gelegenheit. Der Vorstand freut sich über
einen regen Besuch.                                Norbert Möller (1. Vors.)

1. Platz in der Bezirksrangliste für Dilara Yilmaz

TuS Steinbach - Badminton -

Gleich bei ihrem ersten Einsatz in der Bezirksrangliste U 11, für die
TuS-Steinbach, erreichte Dilara Yilmaz den 1.Platz. Die 10 jährige Dila-
ra ist seit dem letzten Jahr im Talent-Team-Hessen und erhält zusätz-
lich ein Training durch den Hessischen Landestrainer.   Heike Schwab

C1 weiter auf Höhenflug

TuS Steinbach - Handball -

JSG Steinbach/Kronberg/Glashütten I - TV Petterweil II       37:19
Auch gegen die 2. Mannschaft der Petterweiler ließen die Jungs der
C 1 nichts anbrennen und gewannen souverän nach dem Halbzeit-
stand von 19:7 mit 37:19. Insgesamt hat unser Team eine überra-
gende Leistung abgerufen und ist so endgültig Meisterschaftsfavo-
rit in der Bezirksoberliga. Bei diesem doch recht einseitigen Spiel
zeigte unsere Mannschaft auch ohne den etatmäßigen Abwehr-
chef Tamme Emunds in der ersten Halbzeit eine couragierte
Defensivleistung, die allerdings im Laufe des Spiels zugunsten der
„Torquote“ etwas nachließ. Besonders hervorzuheben sind der als
Ersatztorwart eingesprungene Paul Döbert, der die wenigen
Chancen der gegnerischen Mannschaft in überzeugender Weise
parierte sowie die beiden wiedergenesenen Spieler David Reusch
und Fabian Rodenhäuser, die allein 19 Tore zum Sieg beisteuerten.
Folgende Spieler wurden eingesetzt: Paul Döbert (Tor), David
Reusch (7), Fabian Rodenhäuser (12), Karsten Schmidt (6), Matteo
Hofmann (3), Max Tokarski (5), Hatim Elsayed (2), Colin Leudolph
(2) und Malte Bechtold. Es fehlten: Lennart Sattleger, Tamme
Emunds und Christoph Spott

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Tel. 069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Donnerst. 8 -12 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Leiter Daniel Kiesel: 7 14 31
GOTTESDIENSTE
Sonntag 27.02. 11.00 Uhr Familienkirche mit Eröffnung d. Aus-

stellung zu „Hildegard von Bingen”
im Ev. Gemeindehaus (Pfar., Lüdtke
und Schüler der 4. Klasse der GSS)
Kollekte: Für das „Haus der Stille“
Waldhof Elgershausen

Freitag 04.03. 17.00 Uhr Weltgebetstaggottesdienst in d. St.
Bonifatiuskirche. Gastland dieses
Jahr ist Chile (Vorbereitungsteam
des Weltgebetstages )

Sonntag 06.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im
Gemeindehaus anschließend
Kirchenkaffee (Pfarrer Böck)
Kollekte: Für trauernde Eltern und
Geschwister Rhein-Main e.V.

Donnerstag 10.03. 19.00 Uhr Passionsandacht in d. St. Bonifatius-
kirche

Sonntag 13.03. 17.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss d. öku-
ökumen. Kinderbibeltage (Pfarrer
Lüdtke, Pastoralreferent Reusch und
Team) Kollekte: Für die Schulstart
hilfe Steinbach/Oberursel d. Caritas
Waldhof ElgershausenVERANSTALTUNGEN

Montag 28.02. 16.00 Uhr Musik und Darstellung 
„Geschöpf der Nacht“

Dienstag 01.03. 18.00 Uhr Ghostpastors
19.30 Uhr Kinder- und Jugendausschuss
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch 02.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Spielkreis (0-3 Jahre)
16.00 Uhr Ghostpastors
19.00 Uhr Mittwochabendkreis
19.30 Uhr Haushaltausschuss

Donnerstag 03.03. 18.00 Uhr Probe Weltgebetstaggottesdienst
Freitag 04.03. 17.00 Uhr Weltgebetstaggottesdienst u. an-

schließendes Essen im Gemeinde-
haus

Montag 07.03. 16.00 Uhr Musik und Darstellung 
„Geschöpf der Nacht“

Dienstag 08.03. 18.00 Uhr Ghostpastors
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch 09.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Spielkreis (0-3 Jahre)
16.00 Uhr Ghostpastors
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung (Beschluss)

Donnerstag 10.03. 15.00 Uhr Seniorenkreis
20.00 Uhr Eine Welt-Gruppe
20.00 Uhr Kindertagesstättenausschuss

Freitag 11.03. 19.30 Uhr Folklore
Samstag 12.03. 14.00 Uhr ökumenische Kinderbibeltage
Sonntag 13.03. 14.00 Uhr ökumenische Kinderbibeltage
Liebe Gemeindeglieder, liebe Gottesdienstbesucher,
Anfang Januar beginnt die Renovierung unserer historischen Stumm-
orgel. Aus diesem Grund wird die Nutzung der St. Georgskirche nicht
möglich sein. Deshalb finden alle Gottesdienste ab 16.01.2011 bis
10.04.2011 im Ev. Gemeindehaus, Untergasse 29 statt. 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.         Ev. St. Georgsgemeinde

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach
Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 27.02. 09.30 Uhr Familiengottesdienst; Eröffnung der

Aktion "Starthilfe z. Schulbeginn" 
in Oberursel und Steinbach

Mittwoch, 02.03. 08.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet
donnerstags, 14.00 Uhr Rosenkranzgebet
freitags, 19.00 Uhr Vesper
Freitag, 04.03. 17.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen (Kirche)
Sonntag, 06.03. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 09.03. 08.00 Uhr Schulgottesdienst in St. Sebastian,

Stierstadt
Aschermittwoch 08.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet
Sonntag, 13.03. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kirchenchor

17.00 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst 
"Kinderbibeltage"VERANSTALTUNGEN:

Sonntag, 27.02. 10.30 Uhr Treffen der Kommunionfamilien im
Pfarrheim

16.00 Uhr Pfarrversammlung
Dienstag, 01.03. 16.00 Uhr Treffen der Kommunionkinder

16.00 Uhr Gesprächskreis
20.15 Uhr Elternabend Feierliche Kommunion

„Buße und Beichte“
Donnerstag,03.03. 19.30 Uhr Junge Senioren
Dienstag, 08.03. 16.00 Uhr Treffen der Kommunionkinder
Mittwoch, 09.03. 16.00 Uhr Frauenkreis: Heringsessen
Sams.-Sonn. 12.-13.03.: Ökumenische Kinderbibeltage
HINWEISE
• Pfarrversammlung zum Kirchenneubau: Am Sonntag, 27.02. um
16.00 Uhr laden wir alle interessierten Steinbacherinnen und Stein-
bacher zu einer Pfarrversammlung ins kath. Pfarrheim ein. An die-
sem Nachmittag wird es erste Informationen zum geplanten
Kirchenneubau geben.
• Herzliche Einladung zum Weltgebetstag am Freitag, 04.03.2011
um 17.00 Uhr in der Kirche St. Bonifatius zum Thema "Chile";
anschl. gibt es einen Imbiss mit landestypischen Speisen im ev.
Gemeindehaus.
• Aktion „Starthilfe zum Schulbeginn“ – die Sommerferien sind
noch weit weg, doch für die Kinder, die im kommenden Schuljahr
eingeschult werden, haben die Vorbereitungen für den Beginn der
Schule bereits begonnen. Familien, die durch die Einschulung oder
auch den Schuljahreswechsel und die damit verbundenen Kosten
für die notwendigen Anschaffungen besonders belastet werden,
möchte die Aktion „Starthilfe zum Schulbeginn“ auch in diesem
Jahr eine Unterstützung anbieten. Dazu ist Ihre Mithilfe wichtig:
Wenn Sie Familien kennen, für die Unterstützung wichtig wäre,
dann machen Sie sie auf die Aktion aufmerksam. Auch durch Geld
oder Sachspenden können Sie wirkungsvoll helfen. Das Informa-
tionsmaterial liegt in den Kirchen aus. Herzliche Einladung zum
Gottesdienst am Sonntag, 27. Februar 2011 um 9.30 Uhr in St. Boni-
fatius, Steinbach.
• 17. ökumenische Kinderbibeltage am 12./13. März 2011: Für Kin-
der im Alter von 6-11 Jahren sind Anmeldungen für die Kinder-
bibeltage im Pfarrbüro oder in der Kirche erhältlich. Anmelde-
schluss ist der 07.03. Unter dem Thema „Der Frieden ist bunt“ wer-
den wir an den beiden Tagen miteinander singen und spielen,
beten und basteln. Am Sonntag, 13.3. feiern wir mit den
Gemeinden und den Familien der Kinder einen bunten Familien-
gottesdienst im ev. Gemeindehaus um 17.00 Uhr.
• Gesprächsabend „Feierliche Kommunion“: Pfr. Andreas Unfried
wird am Dienstag, 01. März um 20.15 Uhr im kath. Pfarrheim,
Untergasse über das Sakrament der Wiederversöhnung (Beichte)
mit den Kommunioneltern aus St. Bonifatius, St. Crutzen und St.
Sebastian sprechen.
• Soziales Netzwerk Steinbach: Nächste Sitzung ist am 14.03.2011
um 19.30 Uhr im ev. Gemeindehaus
• In der österlichen Bußzeit (Fastenzeit) beten wir wieder jeden
Dienstag (ab 15.03.) um 06.00 Uhr die Laudes, das Morgengebet
der Kirche. Anschließend ist die Möglichkeit miteinander im Pfarr-
heim zu frühstücken
• Die ökumenischen Passionsandachten finden in der Fastenzeit
jeden Donnerstag um 19.00 Uhr (ab 17.03.) in der kath. Kirche statt.
Thema: Johannesevangelium.

Rückblick Sternsingeraktion 2010

Rückblickend auf die vergangene Sternsingeraktion, bei der die
Kinder loszogen, um Spenden für Senegal zu sammeln, wurde ein
tolles Ergebnis der Sternsinger in ganz Deutschland erreicht: Bei
der 52. Aktion Dreikönigssingen konnten insgesamt 40,6 Millionen
(2400,-- € in Steinbach/Ts.) Euro gesammelt werden - das ist das
zweithöchste Ergebnis in der Geschichte der Hilfsaktion, die vom
Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ und vom Bund der Deut-
schen Katholischen Jugend (BDKJ) getragen wird. „Es ist unglaub-
lich, was Kinder bewegen können. Die Sternsinger haben - gerade
in dem letzten kalten Winter - gezeigt, wie stark sie gemeinsam
sind“, sagte Prälat Klaus Krämer, Präsident des Kindermissions-
werks. Der Bundespräses des BDKJ, Pfarrer Simon Rapp, ergänzte:
„Wir, vor allem aber unsere Projektpartner, sind für den Einsatz der
Mädchen und Jungen, der Betreuerinnen und Betreuer in den
Gemeinden und Verbänden sehr dankbar.“ Beide unterstreichen,
dass nicht zuletzt auch den Spenderinnen und Spendern, die trotz
der Wirtschaftskrise den Einsatz der Sternsinger großartig unter-
stützt haben, besonders gedankt werden muss. Rund um den
Dreikönigstag am 6. Januar waren rund 500.000 Jungen und Mäd-
chen in Deutschland verkleidet als Heilige Drei Könige unterwegs,
um zu singen, die Häuser zu segnen und um Spenden für
Kinderhilfsprojekte in der ganzen Welt zu erbitten.    Timo Gadde

Vorschau auf die Wandertage am Edersee

Wanderfreunde Steinbach

Was kann schöner sein als in einer Gemeinschaft mit Gleich-
gesinnten die Natur zu riechen, zu fühlen, zu sehen und gleichzei-
tig Körper, Geist und Seele zu erfrischen. Unsere Wandertage in
2011 führen uns an den Edersee mit Urwaldsteig, Kellerwaldsteig 
u. a. Geplant ist die Zeit vom 3. Juli bis 7. Juli mit einer Standort-
wanderung, d.h. wir wohnen in einem Hotel und unternehmen von
dort aus tägliche Wanderungen, bzw. Ausflüge. Geplant sind z.
Beispiel der Baumkronenweg, rund um den Affoldener See oder
eine Seerundfahrt. Die Wanderstrecken sind im Durchschnitt 12-14
km mit reiner Gehzeit von ca. 3-4 Stunden plus Mittagseinkehr. Die
Anfahrt erfolgt mit privaten Pkw's. Anmeldungen zum äußerst
günstigen Preis - auch von Gästen - werden noch angenommen. An
diesen Wandertagen am Edersee ist jeweils Mittageinkehr geplant
wie auch bei den I 4-tägigen Sonntagswanderungen von April bis
Oktober Mittageinkehr und im Sommer von Mai bis September
Rucksackverpflegung geplant ist. Die Geselligkeit wird bei uns
großgeschrieben und man kennt sich. Wer sonst kann Ihnen für
Ihre Gesundheit an Körper, Geist und Seele so viel bieten. Kleiner
Beitrag, kleiner Verein, aber individuell und persönlich.
Wandern ist IN - Kommen Sie zu uns - bei uns sind Sie IN

Jahreshauptversammlung der Wanderfreunde
Schon jetzt weisen wir auf unsere JHV am Donnerstag, dem 
17. März 2011, um 19:00 Uhr, im Bürgerhaus Steinbach, Clubraum
Pijnacker hin und laden Sie herzlich dazu ein. Doch zuvor ein ande-
res Highlight, denn am Mittwoch, dem 9. März laden wir alle Mit-
glieder und Interessenten zu unserem traditionellen Heringsessen
im Gasthaus "Schwanen" in Steinbach um 17:00 Uhr ein. Gäste sind
herzlich willkommen. Nähere Informationen unter 06171 / 982146,
Fax: 06171 / 982148 oder:  wanderfreunde-steinbach@t-online.de
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Unser Angebot für Sie:

25%
für alle Seniorinnen und Senioren

Sollten Sie keine Möglichkeit haben in unser Ge-
schäft zu kommen, besuchen wir Sie gerne zu
Hause. Vor Ort können wir Sehstärkenbestim-
mung, Beratung und Fassungsauswahl anbieten
sowie Anpassung der Brille und Kleinreparaturen.

Brillen-Studio · Bahnstr. 25 · ☎ 71110

W.+F. MÜLLER GmbH 

Markisen • Jalousien

Rollläden • Rolltore

Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

IMMOB I L I EN  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

IMMOB I L I ENGESUCHE

M IETE

IMMOB I L I EN -

ANGEBOTE

Steinbach. Deutsche Frau sucht Putzstelle. Bin zuverlässig, pünktlich, ehrlich
und sauber. Tel. 016092845791

Steinbach. Nachhilfelehrer in Steinbach und Umgebung für 1.-13. Klasse
gesucht. Tel. 06175 / 78 43

Steinbach. Privat zu vermieten 3 Zim.-WG., kleine Wohneinheit, 103 qm, Tl.-
Bad, Gäste-WC, EBK, großer sep. Kellerraum, Kaltmiete 850,- €, Umlagen 250,-
€, auf Wunsch: Tiefgaragenplatz € 55,-- Tel. 0152 - 26798801

Steinbach. 2 Doppelzimmer mit sep. Dusche und WC und Gemeinschaftsküche
in Steinbach dauerhaft oder tageweise zu vermieten. Tel. 0170 - 86 65 235

Steinbach. 4,5 Zi.-Wohnung und Haus in Steinbach zu verkaufen.
Tel. 06171 - 96 55 65

DDiiee  nnääcchhssttee
SStteeiinnbbaacchheerr  IInnffoorrmmaattiioonn
eerrsscchheeiinntt  aamm::  1122..33..22001111

RReeddaakkttiioonnsssscchhlluußß::
0033..  MMäärrzz  22001111

Nicholas Orth IT-Services - EDV Beratung

Der PC-Doktor kommt
zu Ihnen nach Hause!

Tel.: 06171 - 95116101
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Ihr Friseurmeister Jürgen Päseler
Gartenstrasse 2
Im Salon Andrea Engert
61449 Steinbach/Ts.
pesibox@aol..com
Tel. 0 61 71 / 70 26 27
Mobil: 0176 / 77 30 49 17
Ich bin für Sie da:

Di. bis Fr. von 9 bis 17 Uhr + Sa. von 8 bis 13 Uhr

DANKE
für die Begleitung auf seinem letzten Weg,
für ein stilles Gebet, für eine stumme Umarmung,
für tröstende Worte und liebevolle Zeilen,
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,
für die schönen Blumen und Kränze,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Ganz besonders danken wir Herrn Dr. Helmuth
Orth, Herrn Dr. Tim Orth und ihrem Team, für
die langjährige, liebevolle Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen

Alice Kluger
Britta, Ernst, Sigrid und Nicole 
Michael und Martine mit Mia

ERWIN
KLUGER
† 3. Februar 2011

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren.
Es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu finden.

!! ACHTUNG – ACHTUNG !!
Wir suchen für ein Pärchen in zentraler Lage von
Hofheim, alternativ am Rosenberg eine 3-4-Zimmer-
Wohnung zur Miete. Mietpreis bis € 1.000,- kalt
Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250

!! ACHTUNG – ACHTUNG !!
Wir suchen für einen Kunden mit geprüfter Bonität
in der Hofheimer Innenstadt eine Erdgeschoss-
fläche ab 130 qm mit Schaufenster zur Miete.
Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250

Oberursel - € 142.000,-

Einziehen & wohlfühlen! 2-Zi.-ETW mit ca.
72 qm Wfl., Garage, EBK, S/W-Balkon

Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250

Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen,

könnte genausogut

seine Uhr anhalten,
um Zeit zu gewinnen.


